
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.04.2024 (02:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK SpVgg Effeltrich VI : SV Pretzfeld II 
Dienstag, 23.04.2024, 19:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Pretzfeld II am
Dienstagabend in den Armen: Ludwig Hofmann hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (24:26 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen die DJK SpVgg
Effeltrich VI gesorgt.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Unglücklich waren Werner / Friedmann in der Partie gegen
Hetz / Mader, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Hetz / Mader zu Ende ging. Beim 3:0-Sieg gelang es Voit / Krusche die Gastspieler
Hofmann / Haberer zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 hieß
es am Schluss, als Uwe Werner und Ludwig Hofmann am Tisch die Schläger kreuzten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Reinhard Voit hatte gegen Rüdiger Hetz trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung beim 6:11, 6:11, 13:15 wenig auszurichten. Beim 3:0 gegen Günther
Haberer fand Thomas Krusche von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein
souveräner Sieg. Franz Friedmann bekam daraufhin seinen gleichstarken Gegner Christian Mader
hingegen beim klaren 9:11, 5:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Uwe Werner gelang es danach Rüdiger Hetz zu bezwingen – das extrem enge und
im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bei der Vier-
Satz-Niederlage gegen Ludwig Hofmann hatte Reinhard Voit nur im ersten Satz eine Chance.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thomas Krusche bei seiner 1:3-Niederlage von
Christian Mader dann doch niedergerungen worden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
3:6. Kaum Chancen ließ wiederum Franz Friedmann nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Günther Haberer. Hierbei überließ Friedmann seinem Kontrahenten lediglich 7
Punkte im gesamten Spiel. Wenig Gegenwehr leistete am Nachbartisch Thomas Krusche beim 3:11,
7:11, 5:11 gegen Rüdiger Hetz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 8:19 (Krusche) und 18:14 (Hetz). Beim 3:0-Sieg gelang es Uwe Werner den
Gastspieler Christian Mader zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Durch diese Niederlage liegt Mader nun bei einer Bilanz von 20:16 seit Beginn der Spielzeit.
Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Reinhard Voit letztlich parat, um sich gegen Günther
Haberer durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach diesem
Einzel steht Voit somit bei 17 Siegen und 20 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Haberer ein 0:3 ausweist. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte
dann die Spannung den Siedepunkt. Keinen Zähler beisteuern konnte Franz Friedmann im Spiel
gegen Ludwig Hofmann, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. 14:15
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(Friedmann) bzw. 22:21 (Hofmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK SpVgg Effeltrich VI die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 13:23 bei 6 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SV Pretzfeld II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:24. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 DJK SpVgg Effeltrich VI

Doppel: Werner / Friedmann 0:1, Voit / Krusche 1:0 
Einzel: U. Werner 2:1, R. Voit 1:2, T. Krusche 1:2, F. Friedmann 1:2 

 SV Pretzfeld II
Doppel: Hetz / Mader 1:0, Hofmann / Haberer 0:1 
Einzel: R. Hetz 2:1, L. Hofmann 3:0, C. Mader 2:1, G. Haberer 0:3


